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— * Das verbrechen von Monza.

Hg» Hfantheoa. — AuudgeSuugen für di« ASntgin MargSerik «.
- Attitakteuifch «« Sozialist ««. — Z>i« Keuoffen de» Attentäter ».

Die Leiche König Humberts wird nunmehr am nächsten Mittwoch
mm Monza nach Rom überfuhrt und dort im Pantheon beigesetzt
perden . In ihm ruht Viktor Enmnuel , der erste König des geeinten
Italiens ; sein Grchbdcnlmal daselbst wurde am 9. Januar 1887 feierlich
enthüllt . Das Pantheon enthält u . A . auch daS Grab Raffaels . Es
gehörte ursprünglich zu 'den Thermen des Agrippa , wurde unter Augustus
»7 v. Ehr . durch Valerius von Osta erbaut , unter Septimius und Cara -
ealla A )3 n . Ehr . wefentkich erneuert und durch Papst Bonifazäus IV .
SOS zur christlichen Kirche Santa Maria la Rotonda geweiht . Der
Plan des Gebäudes besteht in einer gewaltigen runden Cella mit ringsum
auflastmder Kuppel und einer rechteckigen vorgebauten 'Halle mit 16
Säulen von egyptischem Granit . Die Rotunde , ein mit schönem Ziegel -
Werk bekleideter Gußmörtelbau größten Maßstabes , ist durch drei Ring¬
gesimsegegliedert ; über dem KrönungSgestms erheben sich ein zwei Meter

Tambour und dann sechs Stufen , die der Kuppel als Streben
bfentn ; die Kuppel zeigt außen nur die Hälfte ihrer inneren Höhe und
endigt mit einem großen offenen Auge , 'durch das das Licht einfällt . Das
Innere obschon durch allmähliche Ausplünderung und Wegführung seiner
edlen Materialien schwer geschädigt , ist von überwältigender Wirlun
Dir Wände werden von sieben Nischen durchbrochen . Von der alten
Pracht zeugen noch die vierzehn herrlichen korinthischen Säulen .

Wie aus Rom gemeldet wird , hat die Nachricht über das Verbrechen
i» Monza vor allem ln S Üd -J tali « n neben den ergreifenden Trauer¬
bezeugungen zugleich auch begeisterteKundgebungenzU Ehren
der König ! n-Wittw « Margherita hevvorgerusen . Ihr Tele -

B im an den Kardinal von Neapel hat das gute Volk aufs
e erschüttert , und nun legt es der „povera donna "

, der ärmsten
der Frauen , wie sie sich nannte fein eigenes , von Mitgefühl schwellendes
Herz zu Füßen . Bei allem südlichen Überschwang sind die Kundgeb¬
ungen von gewinnender Herzlichkeit . In Palermo trug man das
Kilo der Königin im Blumenkranz durch die Stadt . In Syracus ,Laltanissetta und Taormina wurden öffentliche Gebete ver¬
richtet. daß Gott ihren Schmerz lindere . In Neapel prangt ihr Bild
in allen Schaufenstern und darunter das Wort : „ Gott segne und stärke

herita , die ärmste der Frauen ."
je : „O r «" von Palermo widmet ihr ein« Hymne folgenden

haltS ; „Als wir noch scheu den ersten Blick ins Leben thaten , besang
heiliger Dichter deine Lichtgestalt . Dein Bild trat vor die Seele des

Volks , von goldenem Glanze umflossen , und Heil sang es Dir entgegen ,Heil Margherita ! Das göttliche Lächeln deiner Lippen ist nun verblaßt ,em blutiger Dornenkrairz schmückt dich. Du erhebst dich nicht in wilder
Klage , du beugst stumm und still deine reine Stirne und weinst ! Aermsteder Frauen , Margherita , sieh '

, alle Frauen Italiens weinen mit dir ,Mnke nicht, göttlicher Friede senkt sich bald auf dein wundes Herz , unsere
Hingebung wird dich stutzen und tragen . Bald wirst du wieder die lichte,reine Königin sein, Margherita , ärmste der Frauen .

"

Daß «s bei all diesen schönen Zeichen edlen Volksgefühls immer wie¬
der gerade den Sozialdemokraten in Italien Vorbehalten ist ,
stet» aufs Neue durch würdeloses Benehmen die einheitliche nationale
Trauer zu stören , hat sich schon bei verschiedenen Kundgebungen in Mai¬
land, Rom usw . gezeigt . Der Gedächtuißsitzung , welche der
Gemeind erat h von Mailand dem Andenken König
H » mdert » veranstaltete , und an welcher selbst alle Republikaner
Heilnaymen . blieben die sozialdemokratischen Mitglieder
demonstrativ fern . Im Gemsinderathe von Catania
kam es zwischen der Mckhrheit des Gemeinderakhes und den sozial¬
demokratischen Stadtverordneten , die gegen die Absend -
nngeinertzuldigung S-D epefche an den neuen König stimm¬ten , zu einer scharfen Auseinandersetzung , die zuletzt in
einen wilden Kampf ausartete . Die Sozialdemokraten
wurden von dem anwesenden Publikum
zum Saale hinauSgetrieben , worauf die Huldigungs -
Adresse unter rauschendem Beifall genehmigtward«.

Inzwischen ist die italienische Polizei nicht müßig gSblisben und ihre
Nachforschungen nach Genossen des Attentats scheinen nicht ohne
Erfolg zu bleiben , um so mehr , als ihre Erregung sie z . T . selbst verräth .
Kurz vor Ankunft des jungen Königspaares ereignete sich bekanntlich nochm M o n z a ein aufregender Zwischenfall . In der Nähe des Bahnhofes ,wo eine große Menschenmenge die Ankunft des Königs erwartete , riefen
zwei Individuen auf einmal „Es lebe di « Anarchie , Nieder
wit dem König !" worauf sie zu entfliehen suchten . Der Eine
Namens A n n i n o wurde schnell «ingeholt und mußte von der Poli¬er i aus den Händen des empörten Volkes befreit werden .Dem Andern , Colombo , gelang es, zu e n t f l i e h . e n ; er fturbs

am Abend noch in Monza verhaftet . Beider sind Mai -
ianderAnarchisten .

Diese Leute scheinen von einer wahren Mordmanie erfaßt zu sein ,in Verona überfiel am Mittwoch ein Mann auf offener
wtraße « inen städtischen Beamten mit den Worten „Evviva
1 Anarchia !" und versetzte ihm einen Dolchstich , der glücklicherweise">cht tödtlich ist. Als der Attentäter verhaftet werden sollte , stieß" sich selbst den Dolch ins Herz und war t o dt . Seine Jden -«tät ist noch nicht festgestellt.

Der Attentäter B r e s c i , der , wie sich jetzt herausstellt , in allen
«andern der Polizei wohl bekannt ist, scheint auch in der S ch w e i z ge-®" !t zu haben , und zwar unter etwas abgeändcrtem Namen , wenigstensStaubt ein in Mailand anwesender Züricher Polrzcibcamter in Bresci" neu berüchtigten italienischen Spieler , der Mitte der Neunziger
<^hre in Zürich lebte , wiederzuerkennen . Wenn sich dies bewahrheitenPute , so würde ein mystisches Dunkel über manche Vorgänge gelüftet wer¬

Karlsruhe , Sonntag den 5. August 1000 . T«kepho«.Nr. 8«. 10. Jahrgang .

den. Es erschien nämlich vor zwei Jahren in Zürich eine Broschüre
unter dem Titel : „ Das Spioniersystem an der deutsch¬
französischen Grenze und der privilegierte
Straßenraub im Elsaß "

, verfaßt von einem ehemaligen
i t a l i r n i s ch e n 'S pä o n , der sich als Festungsarbeiter beim
Bau der Forts um Metz anwerben ließ und auch in Frankreich fpionirte .
Diese Broschüre enthält neben vielen Urbertreibungen und Lügen auch
viel Wahres ; und darin wird auch «in Bresci als Erzgauner , Anarchist
und gefährlicher Mensch geschildert und seine Verbindungen mit bekannten
Anarchisten und Verbrechern erwähnt , besonders erregten mehrere freche
Raubanfällc großes Aufsehen , da der Thater unfaßbar schien. Als man
>ihn endlich zu fassen glaubte , verschwand er , ohne daß seine 'Spur ge¬
funden worden wäre . Dieses Verschwinden trifft aber gerade mit
Bresci ' S Auftauchen in Amerika zusammen . Unter Anderm soll er auch
mit einem gewissen Bernard m Verbindung gestanden sein . . Dieser
Bernard hat mit noch zwei Komplizen letzten Jahr in einer Villa bei
Nancy einen Privatier ermordet und 120 OOO Francs geraubt . Bernard
wohnte mit seinen Genossen in Zürich bei einem gewissen Colombo , bis
die Polizei Wind bekam und Bernard nebst zwei Genossen verhaftete . Der
mitverdächtige Wohmmgsinhaber Colombo entkam damals durch ein
Fenster und wurde seither nicht mehr gesehen.

Nun aber wurde am Dienstag , Abend «in Colombo verhaftet , der mit
Bresü gesehen worden war und ihm sogar eine Nacht Unterkunft gewährt
haben soll . Und in diesem Colombo glaubt der Züricher Polizeibeamte
jenen 'damals entwischten Colombo wieder zu erkennen . Auch der in
I v r e a verbaftete Antonio Lanner von Trient scheint der schweizeri¬
schen Polizei bekannt zu fein . Wrnn die Nachforschungen in Zürich die
Richtigkeit dieser Annahme ergeben , so dürfte man einer gefährlichen ,

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 13 .

Juli ds . Js . gnädigst geruht , 'dem Privatdozenten für pharmazeutische
und medizinische Chemie an der Universität Freiburg Dr . Wilhelm
A u t e n r i e t h den Charakter als außerordentlicher Professor zu ver¬
leihen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 30 . Juli
ds . Js . wurde AmtSregistrator Anton L e i n z in Eberbach zu Großh .
Bezirksamt Lahr und

Polizeiaktuar Friedrich D i « f e n b a che r in Pforzheim zu Gr .
Bezirksamt Eberbach versetzt .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 30 . Juli
ds . Js . wurde Kanzlerstkretär Hermann Krauß in Lahr zu Gr . Be¬
zirksamt Pforzheim versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldircktion der Staatseisenbahnen
vom 30 . Juli ds . Js . wurde Stationsverwalter Theodor Z i e g e n h a i n
in St . Ilgen unter Ernennung zum Güter - Expeditor nach Karls¬
ruhe und

StaiionSverWalter August Weis in Albbruck nach St . Ilgen
versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der 'Staatseisenbahnen
vom 1 . August ds . Js . wurde Exprditionsassistent Adam Schuh -
A ^ Ae ^^ in^ SHweHir^ n^ raH^ Gmbm-Neudorf ^ erjeH^

^ 4)bifrf)e ixi,ro „tt.
n Eberbach , 3 . Aug . Hier starb an einem Hirnschlag Herr Louis

Bohrmann , ein langjähriges und hochgeschätztes Mitglied des 'Gemeinde -
raths und des Kreisausschufles . — Die Arbeiten an unserer Neckarbrücke
gehen rüstig vorwärts . Die Ausfüllung der Baugrube >des rechtm
Winterlagers ist schon beinahe bis zur Erdoberfläche geschehen. Die
Ausschachtung der Baugmbc für dm rechtm Landpfeiler und des linken
Winterlagers ist im Gange . Bei erster Baugrube wirb zum Fernhaltendes Horizontakwassers des Neckars eine große , mittelst Lokomobile ge¬
triebene Säugpumpe aufgestellt . Die Sondirungen im Flußbett haben
günstige Verhältnisse für dm Flußpfeiler ergeben.

H Brette « , 3 . Aug . Ein interessanter alterthümlicher Fund
wurde auf dem Bauplatze der Villa des Herrn Gebr . Harsch hier gemacht .
U. a . wurden die Udberreste eines menschlichen Gerippes und einer Menge
Gegmstände , die von früheren Kämpfm herrühren , gefunden , wie « ine
ganze Anzahl Granatsplitter , deren Krümmung aus Geschosse von einer
Größe schließen läßt , wie sie hier bis jetzt noch nicht gefunden wurden .
Diese Funde mögen frühestens aus der Zeit des 30jährigen Krieges
stammen . Bemerkenswerth ist die gut erhalten « Spitze eines Armbrust -
bolzens , der wohl noch aus älterer Zeit stammen dürste . Dieselbe ist
massiv aus Stahl gearbeitet , hat bei einer Länge von 6 Ctm . und einem
Durchmesser von 12 Ceniimeter ein Gewicht von 4 Gramm und ungefährdi« Gestalt unseres modernm Infanterie -Geschosses. 'Scä Spannen der
Armbrust , mit der dieser Bolzen geschleudert wurde , erforderte nicht nur
roße Kraft , sondern auib Zeit . So wissen wir aus alten Aufzeichnungen
aß bei der Belagerung Brettcn 's durch Herzog Ullrich von Württembergim Jahre 1604 der Junker Erps . Ulrich von Flehingen in der Nähe des

„Windsteges " mir dadurch dem Tode entging , daß es den dort im Hinter¬
halt liegenden Württemberger Scharfschützen nicht rechtzeitig gelang , die
Armbrust wieder zu spannen . — Der betr . Bauplatz liegt etwas außerhalb
der ehemaligen Stadtmauer in der Nähe des alten Salzhofer Thores .

) ( Rastatt , 4 . Aug . Lazareth -Verwaltungsinspektor Langein Rastatt , wurde zum Lazareth -Öberinspektor ernannt .* Haölach i. K . , 3 . Aug . Großes Aufsehen erregt hier das
unerklärliche Verschwinden des Unterlrhvers E . Müller , der vor 4
Wochen eine Ferienreise (angeblich zur silbernen Hochzeit eines On¬
kels in Wien ) unternahm und zu Beginn des Schulunterrichts nichtwieder zurückkehrte . Nach brieflichen Erkundigungen seiner Eltern
ist Müller in Wien nicht angekvmmen . Da seine Eltern , sowie
Freunde und Bekannte , die sonst während der Reise von ibm häufigmit Ansichtspostkarten bedacht wurden , ahne alle Nachricht blieben ,liegt die Vermuthung nahe , daß der Vermißte irgendwie verun¬
glückt ist.

* Freiburg , 3. Aug . Erzbischof Nörber hatte dem Prinzen
Maximilian anläßlich seiner Vermählung Namens des katholischenKlerus und Volles Glückwünsche dargebracht . Der Prinz hat die¬
selben entgegen ^? ' ' '. ». .cn und in einem Schreiben an den Erzbischof
denselben gebeten , den tiefempfundenen Dank freundlich ^ dem
katholischen Klerus zu übermitteln .

* Freibnrg 3 . Aug . Frl . E . Föllmger aus Grumbach bei Trier
hat an der Universität Freiburg die erste medizinische Prüfung bestanden .
Die Dame ist die erst« deutsche Studentin , welche dieses Examen be¬
standen hat .* Staufen , 3 . August . Mit dm Fruchtmärkten geht es überall
rückwärts . So wurde in Stockach , als im Bürg ^rausschuh die Ge -
meindrrechnung pro 1899 verkündet wurde , hinsichtlich deS Rück¬
gangs des Erträgnisses der Fruchthalle die wenig erfreuliche Perspek¬
tive in AuMcht gestellt , daß in absehbarer Zeit der Fruchtmarkt ganz
eingehen werde . — Hier in Staufen betrug beispielsweise die Frucht¬
zufuhr auf dem Jakobimarkt 1885 noch die stattlich « Zahl von 1020
Säcken ; auf dem gleichen Markt 1890 , also nach 5 Jahren , war
sie bereits auf 475 Säcke zurückgegangm , 1896 auf 186 Säcke , und
1900 , d . h . vorgestern , betrug sie nur noch 46 Säcke .* Neustadt i . Schw . , 3 . Aug . In der vergangmen Nach
um halb 1 Uhr wurden wir hier schon wieder durch Feuerlärm
dem Schlafe geiveckt. Es brannte in dem Dachlstuhl der neuerbautei
Kirche , doch gelang es der schnell herbeigeeilten Feuerwehr , da .
Feuer zu unterdrücken , so daß 'der Schaden nicht groß ist . — Be
kanntlich hat der Staatsanwalt auf die Ermittelung des Brand
stifters , der hier schon über ein Jahr lang sein abscheuliches Hand
werk treibt , eine Belohnung von 600 Mark äuIgesetzt .* Furtivange » , 3 . Aug . Heute Abend brachten die hie
weilenden Siudierendm von der technischen Hochschule in Karlsruh
ihrem verehrten Lehrer , Herrn Hofrath Professor Haid , eine Ovatio »
in Gestalt eines solennen Fackekzuges dar . Morgm erfolgt die A -
reise der Studierenden .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 4 . August .

= Die Karlsruher Matrosen auf ihrer Chinareise . Don de»
nach China beorderten Karlsmher Matrosen sind in den letzter
Tagen Ansichtspostkarten u . Briefe an ihre Angehörigen eingelaufen
datirt vom 26 . Juli auS Port Said am Eingang zum Suez
kanal und Rothen Meer . Diese Postsendungen habm somit etwc
7 Tage bis hierher gebraucht. Die Schreiber sind entzückt von de.
schönen Fahrt durch den englischen Kanal , wo sie die englische un
französische Küste mit . ihren Städten sehen konnten , sowie durch dr .
Meerenge von Gibraltar mit ihrem südländischen Typus ; auch dir
Fahrt durch das Mittelländische Meer weckte ihr Interesse in hohen
Maße . — „Wir erstaunten beim Anblick von Gibraltar , während
unserer Vorbeifahrt , denn solche NaturschöNheit sahen wir nie z»
Hause und kein Bild konnte uns solchen Eindruck machen , wie di
Natur selbst "

, schreibt von Bord S . M . S . „Kurfürst Friedrich
Wilhelm " der Matrose F r i tz C o l l e t « aus Karlsruhe , der seine »
Eltern und Geschwistern in herzlichen Worten Lebewohl sagt uni
mit Gottes Hilfe im Jahr 1901 auf ein gesundes Wiedersehen hofft

st- Herr Pfarrer Reinmuch in Knielingen wurde von dn
theol - Fakultät zu Greifswald Ehrenhalber zum Dokto »
der T h e o l o g i e ernannt .

Das gestrige Konzert der „Wiesbadener BolkS -
fänger " im Kolosseum war etwas besser besucht wie das erste ,
immerhin ließ der Besuch noch viel zu wünschen übrig . Die Sänger
haben auch gestern wiederum bewiesen , wie sehr sie zn singen ver¬
stehen , denn der Vortrag jeder einzelnen Nummer riß die Zuhörer

'

schaft zu stürmischem Beifall hin , so daß die wackere Sängerschaa
mehrere Zugaben folgen lassen mußte , wozu sie sich auch sehr bereit
willig zeigte . Einzdlm Lieder hevvorzuheben hätte keinen Zweck
denn alle wurden schön, und schr geschmackvoll vorgetragen . Wi
wünschen den Sängern , daß das letzte ANftretm rhnen ein volle .
Haus bringt und sie so für ihre Kunst , Mühe und Kosten einiger
maßen belohnt werden .

8 Grötzinge « , 2 . Aug . Am vergangenen Sonntag Nacht gege»
12 Uhr verübten wieder «ine Anzahl roher Burschen auf öffentliche
Straße groben Unfug und ging diese 'Sache zu Thätlhhkeiten über , wvbe
einem am Streit Unbetheiligten der eine Arm mittelst eines Prügels abge
schlagen aind eine 55jährige Frau aufs Gröbste mißhandelt wurde . Dr
diese Flegeleien bei dieser rohen Gesellschaft an der Tagesordnung sind
so loäre es göwiß im Interesse der Allgemeinheit erwünscht , wenn mtl
dernde Umstände vor Gericht außer Acht blieben und das höchste Straf
maß Anwendung fände . Wir wollen nun aber auch auf diesen Fall hiiuns etwas mit der in letzter Bürgerausschußsitzung von sozialistischer Seit
aufzeworfcnen Nachtwächter - und Laternenanzünderfrage beschäftigen , di
folgendermaßen gefaßt war : „ Es sollen statt der 4 Nachtwächter nu2 in dcr Nacht den Dienst thun und lönnm diese 2 noch das Laternen
anzünden - und Ausmachen besorgen , ev . !önnt«n , wenn dies nicht an
gängig , die Frauen dieser Nachtwächter das Ausmachm leisten ! " Dieser
Zumuthungen wurden von dem Gemeinderath scharf entgegengetreten wd
zwar nach Ansicht jedes richtig denkenden Bürgers mit Recht, dann : W .die Rohheit gewisser Elemente die Höhe erreicht hat , wie durch vorliegender
Fall statuirt , sind 2 Mann keine genügende Nachtwache, denn wo soll bu
übrige öffentliche Sicherheit bleiben wenn diese Beiden durch eine Herd ,
roher Lümmel di« halbe Nacht beschäftigt werden und wird der «me, oder
gar beide dieser Leut « verletzt, wie sieht dann die Sache aus ? Me
Beantwortung wollen wir dem einsichtigen Dheil der hiesigen Bürgerschaft
anheimstellen . Sollen aber denn diese 2 Nachtwächter noch LaterncnauS -
machen oder wenn dies nicht ginge, sollen dies Geschäft deren Frauen thun ,so ist hiermit der Beweis der kleinlichen Denkungsart gebracht , wenn
man bedenkt, daß hier von sozialistischer Seite dieser Antwg gestellt wird
währendoem Liest Partei sonst anderwärts Frauenarbeit bekämpft WoMänner durch Rohheit zu leiden haben, da soll die Frau mit der Leiter
auf dem Rücken Nachts 12 Uhr unbehelligt bleiben? Besser wäre es wenn
diese Volksvertreter dm Antrag stellten, die Nachtwächter zu verstärkenund daun mit geeigneter Waffe zu versehen, damit solchem Unfug von
vornherein dir Spitze gebrochen werden könnte.* Ettlingen , 4 . Aug . Herr Oberamtmanu Lamey befindet sich
zur Wiederherstellung seiner Gesundheit zur Zeit in Tyrol .



Sette 2i Badische Presse . 3er. Itto .

Telegramme - er „ Bad . Presse ".
— Raffel , 4 . Aug . Dir Kaiserin ist- heute Früh in

Wilhelmshöhe « » getroffen .
dä Paris , 4 . Aug . Der Vorsitzende der Handelskammer Le¬

grand erhielt Drohbrief « , worin mitgetheilt wird , das Ge -
bände der Handelskammer werde innerhalb einiger Tage
indieLuftgesprengt werden . Di « Polizei befürchtet , daß
eine neue Aera anarchistischer Schreckenszeit eintreten wirv .

hd Paris , 4 . Aug . Der Kutsche r -A u s st a n d ist beinahe
allgemein . Die Streikenden verlangen

'
Herabsetzung des Mieihs -

preiseS .
hd Tau Lcbastian , 4 . Aug . In dem Augenblick , als die In¬

fantin Jsabella von Spanien sich in Arcach on ei n -
schiffen wollte , explodirte der Kessel des
Dampfers . LIMatrofen erlittenBrand -
wunden ; einer war sofort todt , sechs wurden lebensgefährlich ver¬
wundet . Die Infantin wurde nicht verletzt .

ms AeitMn , 4 . Aug . Der Schah von Persien hat , wie
das Reuter ' sche Bureau amtlich meldet , den Besuch Englands
wegen des Todes des Herzogs Alfred von Sachsen -Koburg und
Gotha aufgegeben .

hd London , 4 . Aug . Ein furchtbarer Stürm wüthete
gestern Abend über England . Aus Dover und anderen Häfen wer¬
den Schiffs -Unfälle gemeldet .

hd Greenwich , 4 . Aug . An Bord eines aus Indien
kommenden Dampfers find vierPestf alle festgestellt worden , .

Bekseimnq des Herzogs von Sachsen -Coburg Gotha .
~ Koburg , 4 - Aug . Gestern Abend trafen zu den Bei¬

setz u n g s fe i e r l i ch k « i teu ein : Fürst von Bulgarien . Erb -
grotzherzog von Sachsen -Weimar , Prinz Albert von Schleswig -
Holstein , Herzog und Prinz von Connaught und der Fürst zu Wied .
In Vertretung der Königin Viktoria ferner Earl of Hopetown und
Lord Chamberlain . An der Spitze der englischen Marineabordnung
steht Admiral Richards .

----- Koburg , 4 . Aug . Der Kaiser traf heut « Vormittag
11 % Uhr auf dem Bahnhöfe ein und wurde von dem Herzoge
Karl Eduard , dem Erbprinzen von Hohenlohe -Langenburg
und dem Eroßberzoz von Hessen , sowie dem Herzog von Port em¬
pfangen . Der Kaiser umarmte und küßte herzlich den Herzog Karl
Eduard und den Erbprinzen von Hohenlohe -Langenburg .

England nnd Transvaal .

schäften an den Herzog der Abruzzen nordwärts .
Der Kourier hatte stch ein Fangschiff gemiethet , welches
morgen nach Kap Flora abgehen wird .

Der Attentäter und seine Genoffen .
hd Mailand , 4 . Aug . Der Mörder B r rS c i fährt fort , ein

cynisches Benehmen zur Schau zu tragen . Er ist nunmehr im Zell«n - Ge-
fängniß in Mailand in einer Zelle zu ebener Erde untergebvacht . mit
Händen und Füßen an die Wand gefesselt und durch ein Fensterchen in
der Thür beständig beobachtet. Gestern wurde Bresci mit seiner Mai¬
länder Wirthin konfrontirt . Die Frau wurde daraufhin freige -
kassen . Die Nachforschungen nach weiteren Komplizen werden mit
größtem Esser betrieben .

— Mowza , 4. Aug . In Mailand wurden zahlreiche
Verhaftungen vorgenommen . Nur die Persönlichkeit , welche in
Mailand in Gesellschaft Bresci ' s gesehen wurde , ist noch nicht ermittelt . —
Einer Depesche aus Bologna zufolge , glaubt man dort bestimmt , daß der
schon erwähnte Leandre N i c c o l i aus Biella . der seit dem 27 . Juli
verschwunden ist, ein Mitschuldiger Bresci ' s ist. N i c c o I i aus
Biella telegraphirte am 20 . Juli an Bresci nach Bo¬
logna und rieth ihm sofortige Abreise , da Alletz H e¬
re i t sei.

- -- 3 $om , 4. Aug . Es heißt , daß das Verhör des Anar¬
chisten Natale Poffanzini , der in Ancona verhaftet wurde ,
trotz fehler anfängliche » Versicherungen des GegentHeils ergab , daß
er aus Man za kam . Es sei ferner festgestellt worden , daßPossan -
zini , welcher feinen Bart vollständig abrasirte , einen falschen Namen
annahm . Sein Hemd und sein Taschentuch zeigen Blutfleckeil .

— Neapel , 4 . Aug . Hier wurde eine anscheinend wichtige
Verhaftung vorgenommen . Die verhaftete Person ist ein So¬
zialist aus Benevent . Carmino Ucci, . der längere Zeit in Amerika
arbeitete und dann über Paris nach Italien znrückkehrte .

hd Madrid , 4 . Aug . Die Regierung Hat allen Blättern
untersagt , die Photographie des KLmgsrnörders
Bresci zu veröffentlichen .

lick Hriefl , 4 . Aug . Die Polizei fing eine Sendung mit
anarchistischen Schriften auf , adressirt an den Portier
eines der größten hiesigen Hotels Namens Marianno
Jannie . Die bei demselben sofort vorgenommene Haussuchung
bestätigte seine Verbindung mit den Anarchisten . Erwürbe
verhaftet . Jannie stammt aus der Romagna . (Fkf . Z .)

ss Vräforia , 4 . Aug . Meldung des Reuterschen Bureaus '
General Botha und Präsident Krüger erließen eine Proklama¬
tion , in der sie sagen , sie wurden für allen Schaden , den die
Engländer den Farmen zufügten , Ersatz zahlen , wenn die
Besitzer dieser Farmen bei den Kommandos blieben .

hd London , 4 . Aug . Ein Telegramm , das in Lourenzo -
Marquez oingetrofsrn ist und aus Zeerust vatirt ist , meldet , daß die
Buren in Lysen bürg ein getroffen sind .

Zur Ermordung öe$ Königs von Italien .
- --- Monza , Z . Aug . Das Z i m m e- r , ssw welchcm -König

H u m L e r t a u f g e b a .
'H r t sieA ' iff

'
Mr T riä u er -

kapelle umgewandelt worden . Auf den Sarg , der mit einem
Bahrtuch mit dem Kreuz von Savoyen bedeckt ist , werden Helm und
Degen gelegt . Zu Füßen des Sarges liegen auf einem Kissen die
Orden des Entschlafenen . Um den Sarg werden die Kränze gelegt ,
die fortwährend in großer Zahl ankommen . Die Todtenwache wird
abwechselnd von de» Prinzen gehalten .

Es verlautet , daß die Majestäten vor der Neber -
führung der Lerche a b r eise n , und daß die Eidesleistung
des Königs am Samstag stattfindet . Die M i n i st e r reisen
heute Abend gegen 3 Uhr nach R o m ab .

----- Rom , 4. Aug . Es bestätigt stch, daß die BeisetzungS -
feierlichkeit am Donnerstag stattfindet . Die Leiche des
Königs wird voraussichtlich vom Bahnhofe sofort « ach dem
Pantheon überführt . Gestern Abend traf hier unter Führung des
Oberst v. Alten die Deputation deL preußische « Hu -
saren -R egiment Nr . 13 (Bockenheim) ein. dessen Chef König
Humbert war . Heute wird der Vertreter Frankreichs erwartet . *

s= Nom , 4. Aug . Zahlreiche Arbeiter begannen unter der Leit¬
ung veS Deputirten Architekten S a c c o n i die Ausstattungsar¬
beiten im Pantheon . Die Arbeiten wurden auch

"
Nachts

fortgesetzt . Nur daS Innere deS Tempels wird reich auSgestattet . In der
Mitte wird der prächtige Katafalk errichtet , der nach dem Borbildc
der etruskischen Gräber hergestellt wird . Auf dem mit schwar¬
zem Gammei bedeckten Katafalk wird ein großer Schleier von Krepp
heravhängen , der oben an der Königskrone befestigt ist. Um den Kata¬
falk werden große , gelbe Kerzen gestellt. Der Katafalk und das Grab
Viktor Emanuels werden außerdem durch elektrische Lampen be¬
leuchtet. Im übrigen bleibt der Tempel Halbdunkel. Hinter dem Haupt¬
altar wird eine große schwarze Sammetdecke mit einem großen Kreuz
herabhängen . Heute beginnen unter der Leitung M a S c a g n i'S die
Probm für die Mustkaufführung bei der Begräbnißfeierlichkeit . Die
Munizipalität wird , wie es heißt , dieStraßen , welche der
Leichenzug paflirt . mit Krepp ausschmücken und die GaSlaterncn ver¬
schleiert anzündenOlaffen .

Der Gemeinderath hielt gestern Abend eine Sitzung ab , der
fast alle Mitglieder beiwohnten . Der Bürgermeister hielt zunächst eine
Gedachtnißrede für König Humbert . Der Gemeinderaih z
sprach sodann einstimmig den Wunsch aus , daß die sterblichen Ueberreste
deS Königs in Rom beigesetzt werden möchten, und bewilligte
100 000 Lire für die Errichtung eines Wohlthätigkeit S-J n -
st i t u t S und genehmigte mehrere andere Vorschläge zu Ehren des ver¬
ewigten Königs . Die Sitzung wurde dann zum Zeichen der Trauer auf¬
gehoben.

— Pom , 4. Aug . In der Deputirtenkammer erklärte gestern
der Präsident im Gespräch mit einigen Deputirten , daß kein Testa¬
ment des Königs gesunde » worden sei.

hd Rom . 4 . Aug . Räch einer Meldung des „Perl . Tagebl ."

macht die Proklamation des K ö n i g s in R o m allgemein
einen g u t e n E in dr uck . Namentlich die Stelle , wo der König
die Ansicht ausspricht , die Staatsordnung gegen böswillige
Eindrücke zu rertheidigen , ferner 'wo er von den unauflöslichen Ban¬
den des Volkes und der Monarchie spricht . — Aufsehen erregt auch
sein Hinweis auf das „unantastbare Rom "

,,, .
der zumal im

klerikalen Laoer stark verstimmen dürfte . Dagegen rief die Prokla¬
mation in M a i l a n d mehr S e n s a t i on als Begeisterung her¬
vor . Man hörte nur wenig Hochrufe auf den König . Eine Gegen -

Demonstration wurde nicht versucht .
ss Palermo . 4. Aug . Hier hat sich ein Ausschuß zwecks Er¬

richtung eines Denkmals für König Humbert gebildet .
--- - <5hristia « ia , 4 . Aug . Ein Spezial ko u t i t t

kl Königs , o « Italien paffierte heute mit Brief¬

Zum Attentat auf Öen Schah von perfien .
Paris , 8 . Aug . Die Sensationslust der Parsser Reporter hat

den Anschlag auf den Schah mit Einzelheiten auSgeschmückt. die den
Schah sofort zu einem Helden von ebenso großer Körperkraft , wie Kalt¬
blütigkeit stempeln , da sie ihn selbst den Attentäter an der Gurgel gressen
und bewältigen ließen . Ganz so ist es nun nicht gewesen, doch ist es That -
sache , daß der Schah sich von echt orientalischer Ruhe und Gelassenheit
zeigte , obwohl er den Revolver des Attentäters auf Armslänge auf stch
aerichtet sah . Heute veröffentlichen die Blätter den Bericht de?
G e n e r a IS P a r e n t , der den Schah in seinem Wagen begleitete und
der nach der Kln . Z . u. a . folgendes enthält : Links vom Schah saß der
Großvezier , rechts der Hofminister . Letzterer hielt zuerst di«
rechte Hand des Angreifers fest , dann griffen auch der Großvezier und ich
selbst zu. Dadurch wurde der Hofminister von dem Revolver unmittel¬
bar bedroht , doch gelang cs ihm , die Waffe dem Angreifer zu entwinden ^
Inzwischen machten Soldaten und Polizei den Kerl dingfest . Der
Wegen setzte , von zwei radelnden Polizisten begleitet , seinen Weg fort .
Da mir dieser Schutz ungenügend schien, winkte ich zwei Offizieren , die
von einem Spazierritt aus dem Bois de Boulogne zurückkehrten, und diese
schloffen sich dem Zuge an . Der Schah bewies während des Attentats
die größte KaltblütiAeit . Er lachte sogar , indem er sagte : „ Sie haben
keine Zeit gefunden , Ihren Degen zu gebrauchen ." Die Meng «
jubelt ^ Sr . Majestät zu , als sie den Mörder in den Händen der
Polizei sah ." Man erzählt , daß der Schah , als ihm die Nachricht von
der Ermordung König Humberts mitgetheilt wurde , gesagt habe : Der
Mörder kann nur « in Irrsinniger gewesen sein ! Als er sich nach dem
Attentat zum Zeichen, daß er unverletzt sei , der Menge gezeigt hatte , setzte
er sich mit den Worten : „noch ein Irrsinniger , eS scheint, daß diese Sorte
nicht selten ist."

— Paris , 4 . Aug . Der „Figaro " berichtet : Der Attentäter

Saison erklärte , er wollte den Schah nur deshalb t ö d t e n ,
weil er der H e r r s ch e r e i n e s g r o ß e n S t a a t e s sei und ver¬

sicherte , daß er keine Mitschuldigen habe und

keinerAnarchiste n - G r u p p e angehöre . Der R i ch t e r be¬

suchte den S ch a h , welcher seine Befriedigung dar¬
über ausdrückte , daß es sich nicht um einen Racheakt , sondern
um die That einen Fanatikers handle .

— Paris . 4 . Aug . Im Laufe des gestern stattgefundenen
Verhörs erklärte der Attentäter Saison dem Untersuchungs¬
richter , er habe sich vor einiger Zeit in Port für Seine - im
Buschwerk versteckt aufgehalten , um zu versuchen , de »
frühere « Präsidenten Kasimir Perier mit eine « Pevolver zu
tödten , die Masse hatte aber nicht funktionirt .

Die Vorgänge in China.
* Karlsruhe , 4 . Aug . An demselben Tage , da vor

30 Jahren Süddeutsche und Norddeutsche zum ersten
Male vereint Schulter an Schulter fochten und bei Weißen¬
burg jene glänzende Waffenthar verrichteten ; die eine Kette
herrlicher Siege zur Errichtung des neuen deutschen Kaiser¬
thums einleiten sollte , an demselben Tage gehen heute ,
ein Menschenalter später , die wackeren Söhne Süddeutschlands
in Bremerhaven in See , um im Verein mit den nord¬
deutschen Brüdern im fernen Osten für Deutschlands Ehre
zu kämpfen und deutschen Landsleuten Schutz und Hilfe zu
bringen . Welch ein erinnerungswerther Tag und welche Wand¬
lung der Zeiten ! Vor 30 Jahren standen vielleicht Väter der¬
selben reichsländischen Krieger den Bayern und Preußen auf
dem Schlachtfeld als Feinde gegenüber , deren Söhne heute mit
den ihrigen in treuer Kameradschaft vereint die Fahrt meerüber
antrete » , für Deutschlands Waffcnehre zu sechtcn . Und inst
ihnen die wackeren badischen Landsgenossen !

Wenn der stolze Lloyd -Dampfer heute Nachmittag sie auf
seinem Rücken über die Meeresfluth dahinträgt und die Grüße
und donnernden Hochrufe der Zurückbleibenden sie » och einmal
umrauschen , dann wird ihnen auch aus all ' diesen Stimme » der
Begeisterung heraus ein Lebewohl und Glückauf des fernen
Heimathlandes entgegenschallen , das allüberall seiner tapferen
vaterlandsfrohen Söhne in Liebe und Dankbarkeit
gedenkt . Ihnen , den Muthigen , die so rüstig und fteiwillig , zur
freudigen Genugthuung ihres edlen Landesfürsten , des Kassers

Ruf gefolgt , um für Alldeutschlands Ehre einznstehen im fernen
Ostasien , ihnen allen geht der Geleitsgruß des ganzm badisch«
Landes zur Seite . Wir wissen, sie werden uns Ehre mache»,
unsere badischen Soldaten , sie werden werth sein ihrer Väter
aus dem großen Kriege . Gott mit ihnen ! Den Muthigen Hilst
das Glück !

— Premerhade » , 4 . Aug . ES herrscht starker Nordwestwind
und Regen . Die „Hohenzollrrn

" . der „ Gress " und daS Torpedoboot

„ Sleipner " haben in der vergangenen Nacht die Rhede verlasse ».
Von den Dampfern , welche heute Abend nach 8 Uhr die Ausreise
antreten , liegt daS Lloydschiff „H . H . Meier " noch im Kaiser -

Hafen . Der Hamburger Dampfer „Phönizia " verholte soebe»
im Vorhafen . Nach 11 % Uhr traf der erste laubge¬
schmückte Zug mit Mannschaften auS Süddeutsch -
l a n d ein . Die Lloydhalle und deren Umgebung beginnt sich trotz
des schlechten Wetters mit Menschen anzufüllen .

Der Bormarsch auf Peking .
— London . 4. Aug . „ Daily News " melden aus Tiestfi »

vom 26 . : Die Oberbefehlshaber allerNationen sinddari »
einig , daß der Kntsah von Peking durch die Kngkändtr « uGtz
verzögert werde . Es herrscht darüber großer Unwille .

Angesichts der jetzt durch die euglische Unfähigkeit wieder

getretenen Verzögerung weist die „Köln . Ztg . " darauf hi « , daß
es hierdurch fast wahrscheinlich würde , daß auch die beide »
deutschen Seebataillone , die eben Singapor «
verlasse » haben , wenigstens in etwa an dem Zuge nach $ «% $
werden mitwirke » können , denn in acht Tagen können ste sich
in Tientsin befinden . Wie erinnerlich , besteht dieser Transport
aus zwei über kriegsstarken Bataillonen zu je 1200 Mann , den«
auch Artillerie beigegeben ist .

hd London , 4. Aug . Dem „Bureau Laffan " wird aus Trent »
sin gemeldet , daß am Montag japanisch « Truppe « zwei . eng¬
lische Meilen jenseits des Hstkr -Arfenals mit E h i n e s e n in Berührung
kamen. Letztere befanden sich in großer Anzahl in Hütten . «
deren Wände ste Schießscharten gemacht hatten . Sie ließen die
Japaner bis auf 50 Meter herankomme « , ehe sie
feuerten . Nach kurzem Kampfe zagen sich die Ja p a » e r mit © 11,
lüsten von 30 Eingeborenen zurück . (Frkf . Z .)

hä London . 4 . Aug . Nach einem Telegramm der „ Daily Mail "
aus Tschifu war die Einnahme von Paitsang durch die
Russen am 21 . Juli eine unbedeutende Sache . General Ma hätte
dort 10000 Mann , die aber entmuthigt waren und an Proviant -
und Munitionsmangel litten . (Fkf . Ztg

"
)

Das Schicksal der Europäer in Peking .
----- London , 4 . Aug . Nach einem Telegramm der „ Ti « E

aus Shanghai berichtete der Gouverneur von Shantung . daß
am 27 . Juli die fremden Gesandten in Peking noch
sämmtlich wohl behalten waren . Die Boxer und chine .
fischen Trappen bekämpfen sich gegenseitig . Flücht¬
linge aus der Hauptstadt berichte», die Häuser der meiste»
reichen Einwohner Pekings wurden von de» Soldat «»
Punglus und Tnngfusiangs geplündert . Zu best aus
Befehl LipinghengS enthaupteten Personen gehört der früh « ,
Gesandte in Petersburg , Hsutschiugtscheng .

Li-Hnng-Tschang. ,
----- London , 4 . Aug . Die „Times " meldet aus S h a n g h ai

vom 2 . August : Lihungtschang bereite die Veröffentlichung
von Proklamationen vor . welche in ‘ber . ganzen Provinz
Tschili verbreitet werden sollen und in denen Am n e st i e jyt?
währt wird alten Boxern , "welche aufhören Unruhe z«
stiften und nach Hause zurückkehren . - : .

hd London , 4 ; Aug . Nach einer Meldung aus Shanghai er¬
hielt L i -H u ng -T sch an g vorgestern drei dringend « Tele¬
gramm e, die ihn auffordem , nach Norden zu komm« . Li -HrMz-
Tschang entfchuldigte sich damit , daß er sehr krank fei. Tr
versuchte, den Taotai Sh eng zu überreden , mit ihm zu komme «,
aber Sh eng lehnte es ab . (Frkf . Z .)

Bon » nördlichen Kriegsschauplatz .
hd Petersburg , 4 . Aug . Rach amtlichen Berichten beginnt di»

a u f st ä n d i s ch e Bew e g u ng in der M and s ch u r e i

fortgesetzt an A u sdehnu n g zu gewinnen . Den Russen
ist es infolgedessen bisher nicht gelungen , nennenswerthe Erfolge zu
erzielen . Auch die Nachrichten auZ Tientsin lauten un¬
günstig . Man glaubt , daß es den geringen Streitkräften d«
Verbündeten nicht gelingen wird , nach Peking vorzudrinzen .

^

Für die badischen Soldaten in
sind . ferner eingegängen :

Leib - Dragoner - Regiment Nr . 20 : Einnahme aus reiterlich «
Aufführungen Mark 204 .79 . Hiezu die früher eingegangeues Mark
132 .50 , zusammen Mark 337 .29 .

Weitere Gaben nimmt entgegen
Die Expedition der „Badischen Presse - .

»»— —. . . . . . .

Schiffsnachrichten des Norddeutsche « Lloyd .
SSteinen,3 . Aug . Der Dampfer .Kaiser Wilhelm H ." ist heute

Vormittag 11 Uhr in Neapel angekommen. „Coblenz " ist heute in B »hi»
abgcgaiigcn . „Gera " hat heute Gibraltar passirt . „EmS " ist heute Vor¬
mittag 7 Uhr in Neapel angekommen und Nachmittags 1 Uhr abgegange »-
„Mainz " ist heute in Rotterdam angekommen . „Aachen" hat heute Ouesi« t
passirt .

« s Bremen , 4. August. Der Dampfer „Kaiser Wilhelm II ." B
gestern Nachmittag 9 Uhr von Neapel abgegangen . „Pfalz " ist gestern von
Pera .ng abgegangen . „Noland " ist gestern in Newyork angekomwen-
„ König Albert " ist heute von Shanghai abgegangen .
- »» srosL » >.!« »> ->> . — LüüiB ";.rj - . - - jj aggsggg — WggBSP

Auswärtige Todesfälle . .
Altenheim . Johann Anselm , 83 I . a .
Bruchsal . Otto Heck , 56 I . a . . ..
Brühl . Heinrich Rüffler , Bäcker , 80 I . a .
Deisendorf . Wilhelmine Hiunmel geb . Vogelgsang .
Dnrlach . Rosine Bronner geb . Gngel . — Karoline Ammann

Krieg . 68 I . a .
Eberbach . Lonis Bohrmann , Privatier , 76 I . a .
Freibnrg . Georg Jakob Rcitz , Hauptlehrer , 66 I . a . — EbriftiM

Ganter Wwe . geb . Groß , 64 I . a . — Sofie Walter geb-
Maier , 26 I . a .

Karlsdorf . Raimund Schlindweiu . Bürgermeister . 63 I . a . ■
Lahr . Lisette Vieser Wwe . geb . Wäldiu , 57 I . a .
Offenburg . Jakob Herrmann alt , 73 I . a .
Reichenau . Ferdinand Kimmig , Accisor .
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Wirthschafterin für eine Universitätsklinik, vir einen Anstalts -
alt selbstständig leiten kann . Bewerbungen an den Vorstand

wr ÄKHeilung III des Bad , Frauenvereins in Karlsruhe

x zinanzielle Rundschau.
' (Originalbcricht unseres Frankfurter Börsenberichterstatters .)
Von einem große« Börsenverkehr zu reden kann für jeden

Kenner nicht mehr die Rede sein , nur daß wir nicht ganz den Opti-
tnliBraS vieler Leute bezüglich der unrettbaren Versumpfung der
gjfcfe theilen , sondern immerhin glauben , daß in dieser Beziehung
ttnniol Wieder eine Remcdur eintritt. Das Wann freilich kann sich
lÄlgere Zeit hinausziehen , da der technische Theil des betreffenden

durch den Differenzeinwand gestört bleibt . Wann
«ch dies ändern wird , ist schwer zu sagen. Sicher ist, daß die Ge¬
richte <i in ihrer rechtirrthümlichen Anschauung an Nichts fehlen
laste«, u«l eine Unsicherheit hervorzurufen , welche weit über die
eigentlichen Geschäfte hinaus auch „Treu und Glauben" im Verkehr
Mckffe ». Denn die Schlüpfrigkeit des kommerzielleil Bodens gibt
sich keineswegs mit der zufälligen oder absichtlichen Unfähigkeit
einiger Zahlungspflichtigen , sondern hier mit der äußerst frivolen
Ausnützung bequem gewordener Gesetzesparagraphen uin alte längst
rtgulirte Zahlungen noch wieder zurückzuerzwingen. Dies ist be¬
kanntlich schon so weit gegangen , daß man nicht allein ein hinter -
laM tmL längst, aufgezehrtes Depot zurückgefordert hat . sondern
auch in solchen Fällen jetzt als Gläubiger auftrat , wo die be¬
treffenden Kommissionsfirmen auf Wunsch des jetzt plötzlich „sittlich"

eordeneu Spekulanten das betreffende Werthpapierdepot erst für
t Rechnung angeschafft haben . Wir glauben nicht, daß diese

« radezu verzweifelten Mißverhältnisse sich so leicht ändern werden,
tzachas einzige rasch wirkende Mittel , eine gewaltige Agitatiori , voll
voll Intelligenz und zugleich Entrüstung, ausgeschlossen erscheint.
Ko Mibt nur die Alles inildernde Zeit übrig, wozu wir tioch sachlich
Mnnern möchten , daß ein Reichsgerichtspräjudikat nur so lange eine
moralische Wirkung auf die Entschlüsse anderer Instanzen besitzt , als
ei» neues Reichsgerichtspräjudikat nicht die alte Anschauung umstürzt .

Bezeichnend für die Leblosigkeit des Geschäftes bleibt es , daß
viel Aufhebens von Umsätzen in ostpreußischen Südbahnen sowie
Märienburger gemacht wurde auf große russische Ernteiransporte
HÄ

" während dieser Verkehr doch erfahrungsgemäß nur wenigen
Finnen Vorbehalten bleiben kann . Etwas anderes ist es, ob sich
überhaupt die Erwartungen wegen jener Transporte aus Rußland
Hullen, da wegen des Krieges in Ostasien , Rußland selbst als Ge-
« idÄäufer aufiritt, da bekanntlich von einer Berproviantirung der
Luppe» auf den Kriegsschauplätzen selbst keine Rede sein kann .
58 wäre also immerhin möglich, daß die Zarenregierung selbst auch
iejenigen Roggenquantitäten für sich erwirbt, welche wahrscheinlich

cheürer und rascher nach dem Auslande gegangen wären. — Geld ist
«Ugenhlicklich bei uns reichlicher als in London. Was aber viel-
«cht dgrauf zurückgeführt werden kann , daß die Bank von England
»ugenblicklich bereits wieder ihre Diskontopolitik mit einer Gold-
«olrtik vertauschen muß. Höchst überflüssige Depeschen aus Berlin ,
oelche wie gewöhnlich zu prophezeien belieben , stellen bereits jetzt eine
Lck ' von abwarrender Haltung der Reichsbank in Aussicht , was
natürlich soviel als eine rasche Nachnahme der etwaigen Diskonto-
jrhvhuiV in Lcndon bedeutet . Hoffentlich begreift unsere Reichs -
.« nkleitung , daß es solange als irgend möglich für unsere Fabri-
Äion gut wäre , wenn wir einigermaßen billiges Geld behielten .
Den» die Ansprüche unserer Industrie lasten sich so plötzlich gewiß
licht köpfen, als die betreffenden Kurse geköpft wurden.
^ Eine Angst auf toettere starke Baissebewegung bei uns be-
eÄstigt eigentlich mehr die auswärtigen Plätze, wie Wien, welches
/rilinS spekuliren will , oder wie London und New -Uork , welche uns
ÜLechselkredit gegeben haben . Mi uns in Deutschland selbst glaubt
»an einigermaßen dir Abwärtsbewegung hinter sich zu haben , da ja
)k Rückgänge unserer Montanpapiere sehr groß waren und anderer¬
es unsere wichtigsten Jndustriepapiere wie u . a . die der Elektrizität
.chon vorher ihre große Abwärtsperiod« durchgemacht haben . Die
Frage , wer eigentlich sehr stark verloren, bei der seit Mai ent -
sröndenen so peinlichen Situation ist schwer zu sagen , da ja auch
Mllose Kapitalisten und ernste Besitzer von Papieren dieselben heute
zwar viel niedriger aufnehmen müssen, über bei ihren Bilanzen zu
Ende des Jahres doch ebenfalls nur ihre billigen Einkaufssätze fest -

alten hatten, anstatt irgendwelche vortheilhafte Rücksicht auf die
eneingetretenenGewinnsteigerungenzu nehmen .gjgtftgei

Telegraphische Kursberichte
. . . . . . . . —. ' - * Harpener 184 .90

?
f,ankfnrt «. M.'44 Uhr Nachm.)

Srebit 206 .80
biSconto 175.70
StaatSbahn 140 .50
öouibardul 25 .60
Tendenz ; still.

Frankfurt a. M.

2est. Cred .-Ä. 206 .90
) est . Staat »b.. A. 140 .40
iombarde« 25 .80
!' /. Bort . « t.-A»l. 23.10

lngarn 96 .3C
Sisc. Com..« . 175 .76
Sotthardbah«.A. 136 .. -
^/» Merik . ult . 35.20

Jmiqne Otto « . 108 .—
Cfirfeiilwfc 110.40
Italiener 93 .50
lenden, : still.
^Frankfurt a . M.
, (Schlußkurfe -)
Wechsel Amsterd. 169L0

» London 204 .97
■ Pari » 817 .66

- • Wien 842 .75
Lechs« Italien 763 .75
stribatdisronto 4 " ,
iapoleon» 16 .32
l' /. Dentschegtetchs.
- » «leihe (3 ?/!») 95 .10

do. 86/15
!
*4 Br . Cons. 94 .70

£/» ZtaNener 93,45
\ Oeft. Goldr . 97.70' ' ' /. Oest.SUber 96 .40
860er Sooft 133.40
L
'/. % Bortug . 35.40

»uftistbe Staats .
»erb« 59.20
> Span - Fx ». 71 .80

■ /• U«l « . @oIbr. 96 .45
!»gar . Krone,ir . 90 .70
oerliner H -G. 148 .30
kannst . Bk. j . 133.50
keatsthe « k. ■ 189.20
k« »de>«r » t 148.40
kaBfche « k. 119,10»hsiuCredit -Bt . 140.60

159 .80

Länderbank
Wiener B .-B . 122 .10
Ottoinanbank 108.- -
Schweiz . Central 141 .20

„ Nordost 89 .—
, Union 86. —

Jura Simpl . 87 .30
Mittelmeer 99.50
Harpener 184 .75
5°/„ Argentinier 31 .30
5"/oSoutb . Pref . 106 .50
4abg . 3 '/, ' »Bad .

St .-Obl . i. G. 92.80
dto . i . M . 93.—

3 '/, •/. do .
8« «Bad .St O . M .
4% Griechen 42 .80
Türkenloose 109 .80
D . Türken
5°/, Argentinier —
5»/« Chinesen 86.25
5"/, Mexikaner —.—
5•/» „ III08 40.66
3' /. . 25 .20
Pfalz . Hyp .-Bk. 160 —
Elbthal —
Meridionalb . 132 .80
Bad . Zuckers. 80 .—
Nordd . Lloyd 107 .75
Packetsahrt . 120 .59
Maschin. Gritzner 175 .—
KarlSr . Maschi» . 236 .—
North .pref .SbareS 72 .30
A. Elektr .- Gesell. 224 .90
Schlickert 201 .50
Beloee 51.75
Oberrh . Bank 116 . -

RachbSrf «
(2 '/4 Uhr Nachm.)

Berliner Bank 11 ' >.85
Credit 206 .80
Diskonto 175.70
StaatSbahn 140 .50
Lombarden 25.6 )
Tendenz : still.

« erlitt
(AufangSkurie ).

Credit -Äktien 2ö7 .2j
D iscoisto- Comin . 176.—
Deutsche Bank 189.40
Berl . HandelSb . 148.—
Bochilm.Gnßstahl 194 .—
Lanrahütte 211 .20

Dortmunder
Tendenz : still .
Berlin (Schluß !,irse .l

3 -/-"/ . Neichsaul . 94 .90
3"/ . „ 8 .>.00
3 '/, "/» Pr . Coick . 94 .80
Kredit 206 .70
DiSconto 175 .70
Dresdener 148 .10
Nat .-Bk. f . Dtschl . 133 .70
StaatSbahn 140 .30
Bochnmer 193 .—
Gelsenk.Bergwerk 192 .10
Lanrahütte 210 .70
Harpener 184 .2 )
Dortmund — .—
A. E .-G . 225 —
Schlickert 202 .50
Dynamit Trust 148 .10
B . Köln - Rottwetler

Pulvers . 194 . —
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 232 .50
Kanada -Paeifl « — .—
PrivatdiSconto 4 '/,

Wien ( Vorbörse >.
Creditaktien
StaatSbahn
Lombarden
Marknoten
4 ' /, °/° Ungarn
Ung . Papierrente

606 .50
664 .80
111 .—
11860
115 .50
97 .35

Oest . Kronenrente 97 .70
Länderbank 417 .50
Ungar . Krouenr . 90 .80
Alpine 452, —
Tendenz : fest.

Pari ».
3°/» Rente 10 .1.22
Spanier 72 .—
Türken 22 .95
Italiener 92 .25
Banane Ottawa » 531 .—
Rio Tinto 1425 .—

Lo » » »«
geschlossen . %

Verkehr still . Hütten
nachgebend . Kohlen
ungünstig beeinflußt .

Handel und Verkehr .
Bubt , 3 . Aug. (Frühmarkt.) Kirschen schwarz 0,00—1,60

Mk . der Korb, sauer 1,50—1,80 , Heidelbeeren 1,20—1,40, Stachel¬
beeren 1,20, Johannisbeeren 1,00—1,40 (per Zent . 7—8 Mk .) ,
Birnen 0,80—1,80 , Aepfel 0,90—1,80, Frühzwetschgen 2 .00 bis
2,60, Mirabellen 1,50—0,00, Ringlotten 2,60—3,00, Pflaumen
2,00—2,20, Dutzend Pfirsiche 0,20—0,90 , Aprikosen 0,20—0,90.

Briefkasten .
M . 100 . Der Dienstbote hat, auch wenn er nach Amerika

ouswandern will, die gesetzliche Kündigungsfrist einznhalten; das
bedarf doch nicht erst einer Frage._

Wetterbericht des Centralbur. für Metcorol. und Hydrogr.
vom 4. August 1900.

Die Depression , welche gestern über der irischen See erschienen
war , ist bis zur Helgoländer Bucht weiter gezogen und hat zugleich
ganz Nord- und Mitteleuropa in den Bereich ihrer Herrschaft ge¬
zogen. Auf dem FeMand ist es daher bei lebhaften Winden auf
Süden bis Südwesien trüb oder unbeständig mit zeitweisen Regen¬
fällen . Dieser Witterungscharakter wird bei sinkenden Tenrpera-
turen voraussichtiich auch morgen noch anhvlten.

tvitteriiilgsdeovalhtiiNlM der Aelraralsg. Liatio» karlsrnhr .

August
9arout

wu»
Thrrni.
io C.

« b!ol.
Scutftt. Feu- tlnkett

ln Vrgz. Wlub tzimuiel

3. Nachts 9 U. 741.9 21 .2 10.1 54 SW bedeckt
4. Mrqs . 711 . 743 .7 16.0 9.6 71 SW heiter
4. Mittgs . 2U. 744 .7 21,0 7 .1 88 SW W

Höchste Temperatur am 3 . August 25 .0 ; niedrigste in der darauf¬
folgende» Nacht 14.5.

Niederschlagsnkenge am 3. August 2 .6 mm .
Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe) .

Samstag den 6. Aug . , Nachmittags 3 Uhr .
Wetter sehr schön. Thermometer 16 Grad . Barometerstand

gut. Morgen Sonntag voraussichtlich gutes Wetter.

r Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich 1 »7a |vr . Hommers Haematogen

(Schutzmarke : säugende £ 5 Witt )
untt weise Nachahmung. » tmücf .

die allerbesten Resultate erzielt.
Eiilsichtnahiiie a» der Kasse .

Gicht und Ischias . Diese viel¬
verbreiteten Leiden wurden in den
letzten drei Jahren , seit Einführung
der Fangabehandlrmg im Friedrichs »
bad Karlsruhe an 243 Patienten

J mit großem Erfolg bekämpft , und
Allszeichiilliigen darüber befiiiden sich zur

140h4

stweb ~m .lebend , ital . Geflügel gut u billig I
beziehen will, verlange Preisliste I
▼on Hans Maier in Ulm a . D. I
Grosser Import ital .Prodtiktc I

HimUft « finden unter
« PS * Ult ? II strengster Dis¬
kretion Aufnahme bei Frl . pkuu ,
Hebannuc in vutmui », Elsaß ,
Pfeffelgaffe ». , 4766a.50 .44

älteste , Phil . Gies , Renlvied ,
liefert billigst gute Waare « .
Hairath « . 500- 600 reiH -
nCll fllHö Partie » , a . Bild,send . fas,
z. Auswahl „ Kskirm " , Serlln 14.
Geben Sie nur Adresse an . 4000a .4.1

24 : 000 Mk .
auf I . Hypotheke (60% der Schätzung )
zu 4i /s °/0 bis 1 . Oktober auf -
znuehmen gesucht . Da « Hans
hat ei » Mietherträgliiß von Mk . 2900
und befindet sich in guter Stadtlage .
Gefl . Offerten »nt . Nr . 87394 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Fräulein würde einem j . Geschäfts» ,,
mit 100 Mk . aushclfen auf monatl .
Rückzahlung ? Heirath nicht ansgeschl.
Off unk. 0 . L4. hauptpofilaa . 87396

SöUcnmfctje* ® #an§ncr!öitf.
Klauprechtstraße 22 , in bester Lage

der aufstrebenden Südweststadt und
»nr achtMiiiutcn vom künftigenHanpt -
bahnhof ist ein

geräumiger Laden
nebst Wohnung , % Maus ., 2
vortresfl . Kellerräumen , doppel¬
tem Magazin « nd »»„ gehegtem
Hofraum auf i . April 1901 für
jährlich 72V Mk . zu vermiethen.
Auch ist das sehr gut rentirende
Anwese « zu verkaufen.

Nm Auskünfte jeder Art wende
man fich direkt an den Hausverwalter ,
Klauprechtstraße 22 . IV . 14889.4.2

Rattenfänger , 87411
zwei sehr schöne , zimmerrein, sehr
wachsani, echte Rasse, werden billig
abgegeben . Steinftraße 16, Part .

Stadtoarten-Theater
Karlsruhe .

THtchiel-AeM Martin Klein.
Gastspiel der Fra » Auguste
Pi*asch - Grevenberg ,
Ehrenmitglied des Herzoglich
Meiningeii 'schrn HostheaterS .

Sonntag den 8 . August 1900 :

Renaissance .
Lustspiel In 3 Akten von Franz
von Schönthan und Franz

Kopprl - Ellfeld .
Regie .: G c o ' » B o »>.

Studirender sucht 2 .1
Privatunterricht in

darstellender Geometrie .
Offerten unter Nr . 87403 a » die

Exped . der «Bad . Presse " erbeten .

Ernstgemeinte
Heiratli .

Kaufmann , 28 Jahre alt ,
mit gutgehendem Colonial -
waaren-Geschäst (dätail ) sucht
die Bekanntschaft eines einfachen
Mädchen- mit Vermögen. Ver¬
schwiegenheit Ehrensache. 4029»

Offerten, niöglichst mit Photo¬
graphie, erbeten unter Rr . 30
postlagernd Heidelberg .

GGGGGGG
3ntafWpiigt . Pille
s. ein Frl . o. j . Wwc . Kl . Kaution
erwünscht. Adr . unter Nr . 4024 »
bef. die Exp, der „ Bad . Presse ".

Gefunden .
In > hintercil Haidtwald wurden

7 Freundschaftsreife mit zerleg¬
barem Herz gefunden . Abzuholeu
S -bützenftr . 90 , Hth . , 2 . St . 87415

zwei tüchtige , finden dauernde und
lohiiende Beschäftigung bei R;« , ,Adolf Kistner ,
Holzdreherei mit Kraftbetrieb ,

Karlgruhe , Alnalieustraße 24 .

Tüchtige
) ttstallntenre

« nd
finden Beschäftigung bei 15052

Conrad Schwarz ,
InBtalIatiou « - Gesobafl ;

Waldstraße 80 .

Junger Mann
findet sofort dauernde Arbeit .
Schützenstrabe 59._ B7407

Ein größeres , freundliches

Parterrezimmer
ist sofort möblirt od. unmöblirt billig
zu vermiethen . 87414

Klauprechtstr . 2« , 1 . St .
( KÄn solider Arbeiter findet gute^ Schlafstelle . 87413

Zu ertragen Kapellenstr . 16, 2. St .
Luisenstraße 27 ist im 1 . Stock «i»

freundl . niöbl . Zimmer sof. od.
später zu vermiethen . 87171 .2 .2

Statt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten die

traurige Mittheilung , daß unsere liebe , gute Gattin ,
Mutter , Großmutter , Schwiegermutter, Schwester.
Schwägerin und Tante

hau Franziska Kupferschmid ,
geb . Hertweck ,

im Alter von 56 Jahren heute Morgen 5 Uhr
schnell und unerwartet in ein besserer Jenseits
abgerufen wurde.

au8 - lgoo .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Weudelin Rnpferschmld

Schtoflermeister.
Die Beerdigung findet am Montag Nachmittag

5 Uhr von der Leichenhalle aus statt.
Tranerhaus : Leopoldstraße 11 . 15046

Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die I
| schmerzliche Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen j
gefallen hat, unsere gute , innigstgeliebte Gattin , Mutter ,
Tochter und Schwester nach kurzem, aber schweren '

«n 2llto von 28 Jahren zu sich zu rufe> .
W Karlsruhe , den 4. August 1900.

2m Warnen der tranernden Kinterölieöenen:
der tiefgebeugte GM

J . Oantert , Ui^fefitroeßel , 1
und Hiuder .

Beerdigung Montag den 6. d . M ., Nachmittags !
4 Uhr, von der Städtischen Leichenhalle aus . 87377

Todes -Anzeige .
Dem allmächtigen Gott hat e» gefallen, unsere liebe Schwester, !

Schwägerin und Tante ■.

Fmltiil Johanna Hayer ]
nach längerem Kranksein in die himmlische Heimath abzurufen .

Um stille Theilnahme bitten 87378 !
§ ie tranernden Kinterötievenen :

Karl Hayer .
Jakob Beclitoid .

Karlsruhe , 3 . August 1900.
Die BeerdigungSfeier findet statt Sonntag , 5. August , Nach-

! mittag » 5 Uhr, in der Kapelle de» Friedhöfe».
Sollte Jemand beim Ansagen vergeffen worden sein, so diene

die» als Einladung .

Aufvnf !
Ein Hagelschlag hat am 17. Juli d. I . in den Gcnicinden Frei ,

amt (Gcmarkungstheile Almcndsberg , Glasig , Mußbach , Keppcnbach und
Reichenbach) , Mundtngen (AlmendSberg) und Lttojchwandcn sehr
großen Schaden verursacht. Die Halmfrüchte und Futtergewächse sind ln
den Boden hineingeschlagen worden und müssen untcrgepflügt werden ; Kar¬
toffeln und Rüben sind größtentheils vernichtet, die Obstbäuine vollständig
entlaubt , ihre Aeste fast völlig der Rinde entkleidet und die Mehrzahl dieser
Bäume wird eingehen ; der im laufenden Jahre zu erwartende , überaus
reiche Obstfegeü ist zerstört und durch das Eingehen der Bäume auf Jahre
hinaus kein Ertrag zu erhoffen.

Hilfe ist dringend nöthig , da leider keiner der beschädigten Grund «
besitzer seine Früchte gegen Hagelschlag versichert hatte und viele der Be¬
schädigten nur kleine Gütchen haben und durch die Zerstörnug des Ertrag »
derselben in große Roth gerathen sind .

Das UnterzeichneteHilfskomitee bütct deshalb für die Beschädigten
»ln Gaben an Naturalien und Geld, welche entweder an den Gr . Amts .
Vorstand in Emmendingen oder an ein anderes Mitglied des Hilfskomitees
gesendet werden wollen.

Auch die Expedition der „Badischen Presse" nimuil Geldbeitrag ,
entgegen . 3997 ».2 .LDas Hilfskomitee:
Fidel , Pfarrer in Ottojchwanden ; Heß, Bürgermeister in Ottoschwanden ;MSßner . Bürgermeister in Mundingen; Aaup », Pfarrer in Mundingen;
Salzer , Amtsvorstand in Emmendingen ; Schneider, Rathfchreiber in Frei-
amt ; Walther . Pfarrer in Keppenbach ; Zievel », Bürgermeister in Freiamt .

August Pfetsch, Uhrmacher,
Karleruhe , Kriegstraese 12,

gegenüber dem Bahnhofpostgebände vd. Hotel' * Grüner Hof,
empfiehlt sein großes Lager in Gold -, Silber -, Taschen -
«hre» , Regulateure « , Standuhren , in einfacher nnd
reicher Ausführung , auch viertelschlagend, Wanduhren .Weiter .

« olbwaarru : Ketten , Ohrringe , Brochen, Medaillons ,Traurmge , «ach Feingehalt gestempelt . Faxon -Ringe in
Gold. Doubl» und Silber , Armbänder «. f . « .

. und Zwicker in allen Rnnrinernrnmnrklrch guter Waare zu billigen Preisen .Reparaturen
^ an Uhren, Goldwaaren , Brillen, !. s. w. werden unter .Garantie pünktlich auSgefährt .
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Bekanntmachung.
Der EinauartierungSkataster und

der Stallkataster hiesiger Stadt für
daS Jahr 1900 sind einer Revision
unterzogen worden und liegen vom
8. August d. I . au zu Jeder¬
manns Einsicht im Einquar¬
tierung » - Bureau — Rathau »,3. Stock, Zimmer Nr. 37 , Eingang
vom Hauptportal — währen » 14
Tage « offen.

Etwaige Einsprachen find binnen
3 Wochen nach beendeter Offenlegung
bei der Einquartierungs -Kommission
vorzubringen .

Wir ersuchen dir Einwohner, sich
von der Einschätzung zu überzeugen ,
da nach Umlauf obiger Ein -
sprachsfrist keine Reklamatioue «
mehr berücksichtigt werden können.

Karlsruhe , den 4. August 1900 .
Der Stadtrat .

S i e g r i st.
15047 Schrotb.

Auskünfte
über Credit- und Personalverhält -
utsse im In - und Ausland werden
rasch und billig besorgt . 13664 .10.8
Süddeutsche Auskunftei ,

« url »ruhe , Kaiferstraße 111 .

I7-8 aflMIJ « ] ! »» ^ hn- tz,av«
‘
jaqej japnjpg

»6688I UtzsMlU
iijJpuJjuqog nriSigvuu » nt

uapspa
Special ylletter
Ifahl « '

■ Blüthen ,1TÄ,51B1 5 « Pfd . - SOPfg .
i Bruch .
i , =

regulärer Werth 40 Pfg . 13680

Scliwsinefattu ’Ä 'jJsS ;'

Salatöl,
J. Losch, ökmißr. K.

Mk. 1,50.
Haut zart
i Fl . Mk

Lilionefe (kosmetn
sches Schönheitsmittel )
wird angeweudet bei
Sommersprosse» , Mit¬
essern , gelbem Teint ».
unreiner Haut , Flasche
Atk. 3.00 halbe Flasche

Lilienmilch macht die
und blendend weiß,
1,00. Bartpomad «

ä Dose Mk . 3,00 , halbe Dose Mk . 1 .50,
befördert das Wachsthum des
Barlss in nie geahnter Weise.

Chinesisch . s) lli»rstrkk«ittel
L Fl . Mk . 3.00 , halbe h Fl . Mk. 1 .50,
färbt sofort ächt in Blond , Braun u.
Schwarz , übertrifft alles bis jetzt
Dageweseue .

. Grienklll . 8 »thimnl«gsmittel
k Fl . Mk. 2,00, zur Entfernung der
Haare , wo man solche nicht ge¬
wünschte, im Zeitraum von 5 Mi¬
nuten ohne jeden Schmerz und Nach¬
theil der Haut .

Lau de Cologne philovome
(Myrrhen -Haarwasser ) , hergestellt
aus den wirksamsten Bestandtheilen
der Myrrhe , reinigt die Kopfhaut
von Schuppen oder Schinne» und
verhindert da » Ausfallen der Haare,
deren WachSthui » in nie geahnter
Weise befördernd , wofür der
Erfolg garantirt wird , per Fl .
Mk . 1 .50.

Allein ächt zu haben bei VT.
Kraus « , Parfümeur » in
Köln a . Rh . 1994*

Die alleinige Riede »läge befindet
sich Karlsruhe bei H. Bieter ,
Parsümeri bandlnng , Kastei str . 227 .

CognacKogm
pm&Cm*

ifan
verlange V d

^ 5 -
'

u»c

Ärztlich empfohlen .
Preise auf den Etiketten .
Flasche Ml. 2 bis Mk. 8 .
Cognac zuckerfrei „ 3.

Vorzügl . f . Genesende e. Zeckerkranke.

Alleinige Verkaufsstellen:
O . Mayer , Wilhelmstr, 20.
V- Merkte , Kaiseretr. 160.
C> Roth , Hofl . , Uerrenatraue 26.
La Sturm Naohf . 1427a
Um L . Beck , ICaiserstr. 150.
Julius Dehn Naohf . , Dsogerie,

Zähringerstrasse 55.
August Kfthn , SchUtxenstr . 13.
Hühiburg: Auq . Müller «
Datergrombaeh: Jos . Zfillor «
Darlach : G . F . Blum , Haupt¬

straße 28.

€ oloi §en
heute Sonntag den S. August:

Lehtes Auftreten
des 15049

Msöabkm AMsMgkMaktklts .

ReßMilsit 3 Linden, MShlbmg.
Sonntag den 5. Anguß , Abends 8 Ahr :

Gross» Garteii'Coscort
ausgeführt von der

Kapollo des Artillerie -Regiments Nr . 50.
Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im

Saale statt .
—— Eintritt frei . -

15060 K. Michenfelder .

Gasthaus zum Löwen.
Sonntag den 5 . August findetErntetanz

statt, wozu freundlichst eiufabet 15028
Emil Richter .

August Herling,
Ettlingen . - Karlsruhe . Daxlanden.

Bureau : Karlstrasse 98 .

Asphalt-, Gement - und Beton-Bangeschäft,
Reitfalzziegel -Fabrik .

Lagerplätze ; Karlstr . M. — Kappnrrerstr . 152 . — Westbahuhaf . |
Te !egramm-Adresae : Herling Karisruhe .— Telephon 1237 .

Uebernahme sämmtlicher Asphalt- und
Cement -Arbeiten . 14801 .26.3 i

Fabrikation von Köhler ’s Reitfalzziegeln (DLP Ä.G.M.)
Eindeckeu von Döchern

------- mit Holzcenunt , Dachpappe ui BaHfalzaiagal . ---
Lieferung sämmtlicher Asphalt - und Theer -Produkte.

Grosses Lager in Dachpappe, Holzcement und la. Poriland -Cemenf, !
=sss = s Eigene Sand' und Kiesgruben. __ j b

Prompte und reelle Bedienung .

Wilhelm Pfrommer, Karlsruhe,
Telephon 468 Gerwigstratze 87 , Telephon 468

Kananstast skr EilmkoiEmkiioimi,
als : Dächer , Brücke « , komplett « eiserne Baute « , schmiedeis.
Säule « uud Stäuder für Ladenfaeade « ; ferner : Geländer ,Balkon », Veranda » ; Wellblecheindecknngen und Glasdächer .

Spezialität « ach patentirtem Verfahre « :
Feuersichere

eiserne Treppe «
von der einsachfien
bis reichste» Aus«
sühniug mit Belag
tu Holz , Stein oder

Marnrvr .
Wendeltreppe «

t» Schmiedeten mit
Eisen - und Holz-

belag.

D .R .P . rmd D .R .G . D .R.P . und D.R G.
Zeichnungen und Voranschläge stehen kostenlos zu Diensten.

R8 . Mustertreppen stnd in der Großh . LandeSgcwerbe -
halle in Karlsruhe ausgestellt . 10527

Lothringer Kolb wein
garantirt rein und flaschenreif, vorzüglicher,

bordeauxartiger Wein
pr. Oxhoft (300 Fl .) mit Faß M . 135 .-

«/. . (150 Fl .) . . ., 70 .-
ProbefSßchen v- 20 Ltr. an k 70 Pfg . pr. Ltr.
Probektsten mit 20Flaich . ä « S . „ Fl .

mit Sla », empfiehlt
Max Homburger , Weingrosshandlung ,

K rr Vl S V Utf S. 14157 . l0 .4

Möge llieb habet ' !
Als langjähriger Züchter und Händler

billiges Do
_ , , empfehle ich ein von mir

selbstzusammengesetzte? , guter und billiger Vogelsntler, das Beste , wa«
bi « setzt in de» Handel gebracht ' wurde : SIngfntter für Kanarie « ,
Drossel », Papageie «, Kardinäle » Waldvogelfuttcr n . f . w . Mache
die Bogelliebhaber ans meine versiegelte » Packele mit Schntzmarke auf¬
merksam . welch« allein n»d echt zu haben sind in Karlsruhe bei :
Heh. Baaa,Eolontalw .. Schützenfir .A
Cansua -Tereia f. « arlrrnh « «. « mg.
I »k. Bagel , Eolonialw ., Schwimm»

sckulstr. 17 .
Lack» . Uraa ». Colonialw.
Michael Bonvie , Köln a

Carl Banmann , Colonialw,
Akad«ml«slr . 8984»

Kudl Sohneider, Colonialw. , Krieg»
firatze 122.

JallnA vebu Kavhi., Colonialw.
lU>.,vogelexporthaur , gegr . 1830 .

Das Bankhaus
Veil X *. Homburger

in Karlsruhe
gewährt Darlehen auf börsengängige courante Werthpapiere

zu 5 ^/4 0/ o jährlich
ohne Provisionsberechnung i«op

Beleihung von Waaren nach Vereinbarung .

' itüflhiftM _
Technikam Limbachs
Xuchiunbia . Elektro ttchiik.

Hock - and Tisfbaa .
Staatlick « Aufsicht .

| Pre*T. kostoalos. I

Lettrfabrik
^ ki Auöh .v. Volontär , i . Ma -

tchinenb . u .Elektrotechnik .
Cnra . 1 Jahr . Prosp . d. Georg
Schmidt JbCo, , Ilmenaui . Tn ,

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch de ,
Tyreier EBzlan-Braantweias so
gestärkt, das« in den meisten Fällen
keine Brillen nnd Angengläser mehr
gebraucht werden , k Glas l,50Mk. —
Derselbe ist zugleich haarstärkes *
des Kopf- und antiseptischss
Mundwasser . 14301 .6.4

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T . Delpy ,

Zrirenr - und Parfümerie -Leschäst,« «rrenslrasss 17.

Perücieüioacher - Werkstätte .
Harmaiin Bieter

Perückenmacher
Karlsruhe, Kaiserstrasse 227,

Neuanfertigung aller
vorkommenden IIaararbeiten .
Garantie für guten Sitz, Natur¬
treue o. elegante Ausführung,

Speeialität:
HaarstrSkne ahn» Schnur .

Repariren, Färben
und Alodernisiren aller älteren

Haararbeiten.
Lager in modernen Haar¬

arbeiten.
Prompte Krlodigung nach

lf 695 auswärts. 10.8

Schreibmaschine.
Gediegenste Marke der Weit.

Seit 10 Jahren eingefiihrt und
bewährt . 10371*

A. Beyerlen L Co.,
Lammstrasse LS .

IferdebesitzernDl
empfiehlt unter Garanlie

» für naturreine russischeE GchwrinSborsteii 14005 !

Lsiilfitats-Pserdebörßell
der Stück k Mk. 2.—. 2.60,1

3 .50 , 4.50 ic. 9 .6
Pferdeschwämme ttnb |

Wagenleder .

toJes, FÄ e’

4.
Kohlen für Füll¬
öfen und gewöhn-
liehe Feuerungen
find zu ausnahmsweise billigsten
Preise» zu beziehen u. werden Proben
abgegeben bei B6603.6.4

Hugo Böhne ,
« alfecftraSe 110 , 4. Stock .

Tüchtigen, gut emgefkchrtenVertreter
sucht bei hoher Provision 4027 ,
Türt . Tahak -o . C!gar8tfefifabr.„Unian“,

Leipzig , Ureazstrahe 16.

Bis 200 Mk . monatlich
sind leicht d . Vertrieb tu . grav Schil-
d*r u. Stempel i . v«rd . Katalog gratis.
Th. RMUer, Paderborn. 4026a

td
Hermannstraße 13 ist ein

, Haus
| inn Alleinbewobnen zu verkaufen .

HHB Sopha , HBB
gebraucht, für 25 Ui . zu verkaufe « .
Divan , von 35 M. an . 1 Garnitur
lTaschen ) im Auftrag für 120 M.
abzugeben bei B. Cres « , Hirsch-
st . aße 35 ._ 87402

Eine Parthie neue und gebrauchte

Fässer
von 36 Str . dir 685 Ltr hat zu ver¬
kaufen B7405

B . Falk , Kiifkrmistrr ,
Steinstratze 27 .

Auch kann bei demselben ein ordent -
licher Junge in die Lehre treten.

Morl- u . Uleittfässcr
Rnnd- und Ovalfässer , von 400 bi»
10r0 Liter Gehalt , werden fort¬
während von jeder Grütze billig vcr -
kauft . Durlacherstr . 57,1 . 87399

rnehrere sehr gut erhaltene, verschie¬
dener Größe, mit % 3 und 4 Löchern,
ein transport . Wurst » oder Wasch»
kejfel sind zu verkaufen. 87384 .3.1
Srbprinzenstratze 26 , Seitenbau .

ist billig zu verkaufen. Zu erfragen
Marienstraße 02 , im Laden.

Mlt -AfMW ,
abzugeben . Steinstratze Nr . 27,
Hinterhaus, 2. Stock. 87406

Einige junge , raffenreine |

Bmhdrdiller
mit prima Gtammbaum , j
event. auch eine schöne, gut« zwei¬
jährige Bernha >diner»Hündin sind
preiswerth abmgcbe». 14981 .3 .21

Pntlitzstraße 13 .

! Btk Me scht !
SukhhsNer . Sommis,
6orrerpsnlienttn , 3Filiallefttr,RtUeade, theilbaber

re. re ., sowie
UerkäuftrituKB , modittintten ,Tfllalleitcrinncn, Bttcbbalterinnen
stets gesucht durch 87398
faufn. Liehen - «. THeiiljiiSerbnrenn,

KarlSrnHc » Waldhorn str . 24 .

Wem - Gehilfe.
Ein tüchtiger Friseurgehilfe kann

auf 15 . August eintreten. 15045 .2 .1
Alb rt Wetzelj

Friseur und Perückenmacher ,Karlsruhe , flatfetfltofre 38 .

Jüngerer

Holz- Bildhauer
kann sofort . eintreten bei
M .Rentllnner & Co

Kofmööetfavrik .

tl

Gesucht
ein Kindcr - Fräulein , das gs
nähen kann , in ein privat . Bürrn .
ha«S nach Antwerpen. SchrifW
oder persönlich zu präsentire» h»j
Mad . Silbarfald , z. Zt . in Ylu ,
Kuli , Herren alb . 4028aAl

Lehrlingsgesnch.
Auf 1. Oktober d. I . edentl. « a

früher findet rin mit guten SchA
zeugniffen versehener braver, junger
Man» unter günstigen Bedingung
Gelegenheit , di« kaufmännische Lchr«
zu machen. 15021.tl

Nähere» Adlerstraß« 20, Jtaift .
ruhe .

Junger Man«
mit guter Schulbildung kann tüchtig,
Lehre absolvircn . Eintritt sofort.

kai *! Eug . Duffnen ,
Papier- und Schreibwaarrnhandluug
2 .2 sn gro«, «n dötall, 87183

Kaiferstrsße SO.
Jüngerer Commi »,

mit eins . Buchs ., Korresp . u. alle»
vorkommeiiden Kontorarbtite » vn>
traut , sucht dauernde» Engagement .

Offerten unter Nr . 87386 an fei,
Expedition der „Bad . Presse ".

JMimuifl z,r orrmieflidn,
« . ildastratze 6 (Mühlburg ) ist im
*V 2. Stock eutt Wohnung von
zwei freund! . Zimmern , Küche und
Zubehör ans l . Okt. zu verinieth. 8 "«

Wohnungen z« vermtelhem
Ilhlandstr . 6. parterre , sind 8 Wo !»» »»»gen von je 2 Zimmern tu,
Zugehör sofort oder auf später z
vermietben. 8738
LLlanprechtstraße 22 ist eineob schöne Hinterhauswohnung ,
2 Zimmer rc., für jährl . 210 Mk.
an ordentliche , ruhige Leute
auf l . Septeniber zu verniiethen . Zu
erfr. Vorderhaus, 4. St . 87174LL
Oessingstratze 41 ist tm 4. Eto
^ eine Wohnung , bestehend au
4 Zimmern , Küche, Keller und Mat
sarde , ans 1 . Oktober zu vermiethei
Auch ist daielbst ein gut möblirti
Zimmer per sofort zu vermiethtl
Näheres parterre . 8741
ILisenbahnstr . 22 ist eine Wohnnugi» von 2 Zimmern, Küche u. Killer
auf 1 . Olt , billig zu vermieth . B7P80

UnmSbllrtes Zimmer »
e7> urlacherstraße 6 ist im 2. © tei

ein auf die Straße gehendes
Zimmer, mit besonderem Eingang,
sofort oder später z« vermiethe «.
Nähere« im 1. Stock. Laden . 87M

Zimmer zu oprmietfim,
Gl> iktortastraße 7 ist ein freundlich«?

Zimmer mit Kost an eilten
soliden Arbeiter billig zu verniiethen.
Zu erfragen pai tcrre. B7395
Hlluiuenstratze 12, 2. Stock» ist ein

hübsches Zimmer mit Mi
Betten und Pension an zwei befine
Arbeiter zu vermietben. 874V4

sin frdl
'
, gut möbl . Zimmer « K

^ separ . Eing. ist sof. od . 15 . Aog.
zu vermietben . 878«

Babnhosftraße 43, 8. St . link».
uvartenstratze 66 , 2. St . r., ohne ris-

k-Tis, ist ein gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension billig zu ver-
iniethen. 87AÜ

kräftiger , für Schablonenarbeit
anf sofort für dauernd gesucht
bei B7876 . - .2
Karl Korwan , Fssitußritze 140.

Eil Shmin
Zähringerstr . 39 .87879

Gesucht
ein tüchtiger jüngerer Küfer für
Holp und Kellerarbeit. Eintritt
1 . September d. Z. Offerten mit
Angabe der Lohnansprüche bei freier
Station an 4025a.8.1

Johs. Steur , WtinhßMW,
Schöna « b. Lindau, Bodensee.

Hausbnrsche,
ein fleißiger , stadtkundiger , mit guten
Zeugnissen ausgeuattet. wird ans 13.
August gesucht im voldnan Ochsen,
Kaiserstratze 91 . 67391
ÖellhtaY alllanarbaiterin

und ein Mädchen , welches das
Kleidermacheii erlernen will , können
zum 1. September eintreten : Kaiser -
stratze 151 , 3. Stock. 87408

( ^ irschstratze 10 , 4. Stock , ist e»
einfach möblirtes Mansarden «

Zimmer sofort billig z« »er-
miethen . 87382
Kaiserstratze 39 , kV lks., Eingang

Fasanenstratze , ist ein gut möbl.
Mansardeuzimmer mit 1 oder 2
Betten zu vermietben . 87162.L2
Mriegstratze 120 ist im 4. St . r. Ä
* * einfach möbl., freund! Zimmer
sogl. od. 15. Aug . zu verm B7839
Warienstratze 60, 2. Et ., sind 2 W
«kb möbl . Zimmer , da» «in« «ü
Balkon , sofort oder später billig I«
vermietben . 87
Ul orgenstraße | 9. 4 . St . r ., ist eim

gute Schlafstelle an einen
u. reinl. Arb , sogl. »» verm. 67887
LLchützenstrahe Nr. 87, find sÄ «
^ »eugebaute Kellerräume I«
vermiethe « . 87401
Isliitcrlastratz » 16 , park, ist »>n^
» möbl . Zimmer an ein» eiw«
Person auf 1. « *pt. tu vermieth ,
Mheres das |hst.

Rintheim 146,
an der Hauptstratze gelegene» Wehm
haus , ist «ine Wohnung , besteh« »
aus 3 Zimmern nebst Zubehör, fi«
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